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*  Nationalratswahl 2006 - Information
*  Sozialsprengel Oberes Mühlviertel -
    Information
*  Wir gratulieren
*  QI GONG für Anfänger
*  Eröffnung Panoramawanderweg und
    Verleihung der Ortstafel “Gesunde
    Gemeinde”
*  Sommer Open-Air der MVA Big Band
    am 26.August 2006
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*Die Gesunde Gemeinde veranstaltete eine „bewegte“ Schule
 am 21.03.2007 in der Volksschule Altenfelden 

Herr Hess Gernot beim Poi-Schwingen mit den Volksschulkindern
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Die Bürgerservicestelle der Bezirkshauptmannschaft 
Rohrbach informiert über Reisepässe: 

Im Jahr 2007 verlieren in Österreich 1 Mil-
lion Reisepässe ihre Gültigkeit, im Bezirk 
Rohrbach betrifft dies ca. 8.500 Reisepass-
inhaber. Die Bezirkshauptmannschaft 
Rohrbach erwartet daher einen großen An-
sturm in der Bürgerservicestelle vor allem 
zur Hauptreisezeit in den Sommermonaten. 

Um lange Wartezeiten kurz vor Urlaubsbe-
ginn zu vermeiden, ist es notwendig die 
Beantragung des neuen Hochsicherheits-
passes nicht erst im Sommer, sondern be-
reits in den nächsten Wochen zu tätigen. 
Ein einfacher Blick in den Reisepass ge-
nügt, um festzustellen, wann dessen Gültig-
keit endet. 

Die Ausstellung der neuen Sicherheitspässe 
dauert 5 Werktage. Sie werden auf Grund 
der höheren Sicherheitsanforderungen zent-
ral für ganz Österreich in der Österreichi-
schen Staatsdruckerei in Wien produziert 
und von dort innerhalb von 5 Werktagen 
nach Antragstellung mit der Post (per RSb) 
zugestellt.

Die Reisepässe der neuesten Generation 
sind Sicherheitspässe mit integrierter Chip-
technologie. Die Angaben zur Person und 
ein nun in den Reisepass gedrucktes Passfo-
to werden beim neuen Sicherheitspass zu-
sätzlich auf einem kontaktlosen Chip ge-
speichert. Die neuen Sicherheitspässe erfül-
len damit ein Höchstmaß an Fälschungssi-
cherheit. Die Gebühr beträgt weiterhin 69 
Euro für einen Reisepass. Für Kinder bis 
zum vollendeten 12. Lj. gibt es einen eige-
nen Kinderreisepass um € 26,--, der aber für 
Amerikareisen nur mit Visum Anerkennung 
findet.

Was benötigt man für einen neuen Rei-
sepass?

Wenn alter Reisepass (mit aktuellen Daten) 
vorhanden: Reisepass, 1 neues Passfoto. 
Wenn noch kein Reisepass vorhanden: Ge-
burtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
eventuell Heiratsurkunde, 1 Passfoto. 

Beachten Sie bei Auslandsreisen bitte die 
jeweiligen Einreisebestimmungen!!!

Achtung USA-Reisende! 
Besondere Aufmerksamkeit ist bei Reisen 
in die USA geboten. Inhaber von Österr. 
Reisepässen, welche zwischen 26.10.2005 
und 15.06.2006 ausgestellt wurden, benöti-
gen ein USA-Visum. Die USA haben mit 
26.10.2005 die Einführung des Chip-Passes 
verlangt, in Österreich steht dieser aber erst 
seit 16.06.2006 zur Verfügung. Während 
dieses Zeitraumes ausgestellte Pässe sind 
aus diesem Grund visumpflichtig. Vor dem 
26.10.2005 ausgestellte gültige Reisepässe 
sind uneingeschränkt USA-tauglich. Kin-
derreisepässe (ohne Chip) sowie Kinderein-
tragungen in den Reisepass der Eltern wer-
den ebenfalls nur mit USA-Visum aner-
kannt.

Bestimmte Länder verlangen auch eine 
noch mehrmonatige Reisepassgültigkeit! 

Bei Fragen in Reisepassangelegenheiten 
steht die Bürgerservicestelle der Bezirks-
hauptmannschaft Rohrbach für Auskünfte 
sehr gerne zu Ihrer Verfügung unter der 
Tel.Nr. 07289-8851-555. Sowie die Markt-
gemeinde Altenfelden unter 07282/5555. 

Die „neue Familienkarte“ ist zugleich 
die ÖBB Vorteilscard Familie

Das Familienreferat des Landes OÖ und die 
ÖBB haben sich zu einer Kooperation ÖBB
Vorteilscard Familie und OÖ Familien-
karte entschlossen, um Familien die Be-
nützung der öffentlichen Verkehrsmittel 
noch günstiger anzubieten.

Alle Familien, die noch keine OÖ Famili-
enkarte oder ÖBB VORTEILScard Familie 
besitzen und zumindest für ein Kind Fami-
lienbeihilfe beziehen und ihren ordentlichen 
Wohnsitz in Oberösterreich haben, erhalten 
die gemeinsame Karte auf Antrag kosten-
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los. Diese erhalten Sie bei den Gemeinde-
ämtern und den Personenkassen der ÖBB. 
Jeder Elternteil erhält eine eigene Karte. 
Dadurch können Eltern auch unabhängig 
voneinander mit den Kindern verreisen, 
unter der Voraussetzung, dass mindestens 
ein Elternteil und ein Kind gemeinsam un-
terwegs sind. 

Mit der ÖBB Vorteilscard Familie fah-
ren Familien im Regionalverkehr günsti-
ger: Eltern erhalten bis zu 50 % Ermäßi-
gung (am Schalter 45 %), wenn zumindest 
ein Elternteil gemeinsam mit einem Kind 
verreist; mitreisende Kinder bis 14 (= Tag 
vor dem 15. Geburtstag) sind in Begleitung 
der Eltern kostenlos unterwegs 

mitreisende Kinder ab 15 erhalten ermä-
ßigte Tickets zum Vorteilspreis (gilt solan-
ge Familienbeihilfe bezogen wird) 

Preisbeispiel: Eine Familie mit zwei Kin-
dern macht einen Tagesausflug von Linz 
nach Altenfelden zum Wildpark. Beide El-
ternteile lösen je eine Tageskarte Familie 
um € 5,70 – diese gilt dann in Verbindung 
mit der ÖBB Vorteilscard Familie als Be-
rechtigung, die Kinder gratis mitzunehmen. 
Günstiger geht’s nur zu Fuß! 

Kontakt: Andrea Falkner, Mobi Tipp – Die 
Nahverkehrsinfo, Linzerstr. 2, 4320 Perg, 
Tel. 07262/53853, www.mobitipp.at, email:
office@mobitipp.at 

Wir gratulieren 
Frau Katrin Brunnthaler hat zum Doktor der technischen Wissenschaften promoviert und 
dies mit Auszeichnung abgeschlossen. Herrn Gregor Gattringer hat kürzlich die Lehr-
abschlußprüfung als KFZ-Techniker mit Auszeichnung abgeschlossenen. Die Marktgemeinde 
Altenfelden gratuliert beiden sehr herzlich. 

Impfung für Zeckenschutz, 2. Teil 
Am Dienstag, 17.  April 2007 findet in Altenfelden der 2. Teil der Zeckenschutzimpfung statt. 
In der Volksschule Altenfelden um 8.45 Uhr. 

NEUE Busfahrpläne mit den An- und Abfahrtszeiten von Altenfelden (entwickelt vom 
Regionalen Verkehrskonzept) sind ab sofort am Marktgemeindeamt kostenlos erhält-
lich.

„Bewegung tut gut“

1)  Nordic Walking mit Greti Höllinger 
Beginn: 12. April 2007, 8.30 Uhr
(jeden Donnerstag vormittags) 
Treffpunkt: bei Volksschule Altenfelden  

2)  Nordic Walking mit Gerti Egger 
Beginn: 11. April 2007, 18.30 Uhr (jeden Mittwoch abend) 
Treffpunkt: bei Volkssschule Altenfelden

(Bitte Stöcke mitnehmen und natürlich bequeme Kleidung) 
Durch gemeinsames Walken den Spaß an der

Bewegung entdecken können und mitmachen!!
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION
in der Marktgemeinde Altenfelden

Dienstag, 10. April 2007 von 15:30 - 20:30 Uhr Marktgemeindeamt 
Mittwoch,  11. April 2007 von 15:30 - 20:30 Uhr Marktgemeindeamt 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Blut spenden können alle gesunden Personen m Alter zwischen 18 und 65 Jahren im 
Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende i auszufüllende Gesundheitsfragebogen 
und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicher-
heit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie 
einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. 6 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn folgendes zutrifft:
 Einnahme von Blut- 

 druckmedikamenten 
 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 
 FSME Influenza, Diphtherie, 

 Tetanus,  
 Polio, Meningokokken,  
 Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung 

 (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnbehandlung 
 Zahnsteinentfernen 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler 

 Infekt, Darminfektion bzw. Durchfall, 
 etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 

 z.B. Masern Mumps, Röteln, 
  Schluckimpfung, BCG, etc. 
 Zeckenbiss  
 Einnahme von Antibiotika,  

 Schmerzmittel 
In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

  Akupunktur außerhalb der Arztpraxis 
 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebiet

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. die e-mail Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfü-
gung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter 
www.o.roteskreuz.at erfahren.  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Spende Blut – Rette Leben! 
 Der Gemeindearzt:                                                                                   Der Bürgermeister: 
      Dr. Karl Schaubmayr eh.                                                   Franz Trautendorfer eh.


